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Oan Loast um den anan packt a vüra und wirft s'
ban Fensta außi und dur dö brochan Scheibn hert
ma d' Schuastarin kragatzn: „Du hast as naot-
wendi, a Mensch hoamz'weisn, Du alta Krautara!
Der Glück is 's, daß D' koane Haar nimma hast!"
„Tschin!" Da Schuafta hat den lößtn Loast durs

Fensta ghaut und sitzt iatzt äsn Dreifuaß und rast
a weng. Dabei schaut ar umanand wia a winniga
Lew, der sein Koda z'reißn mecht. Sei' Wei laßt
eahm aba koa Ruah. „Gal," befelt s, „das ganz
Lödageld hast vatan den Fasching, und Du woaßt,
daß D' dö Wocha in Herrn Pfarra seine Stiefel
macha muaßt. Was tuast denn iatz, Du liadaligs
Tuah?"
„An Vorschuß nimm i von Pfarra," sagt a.
„Schamast Dö nöt!"
„Wögn was denn? Gehn ja sie ah zerst um 's

Geld, eh f was tan odar macha lastn."
„Aba heunt gehst ma nöt, sinst is da Vorschuß

ah ban Teuft! Mein Gott, mit so an Mann is
oans gstraft!"
„Himmel Laudon!" springt da Schuafta wieder

af und aft reißt ar in Dreifuaß d' Haxn aus und
sie spendiert eahm a paar Handvoll Kuchlgschirr.
Ja mei, wer 's nöt leicht toa kann, soll af koan

Ball gehn, denn hintnah kimmt d' Reu'.
Ban Krama sän s' ah af an Ball gwön, abar in

da Stadt drein, weil s' böstane Leut sän und daß

d' Baurn mehr Gschatzü Ham. Nu, ba denan wird's
8 Achtung.
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